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Feld: C II Fam. 

Reihe: 1 

Grabsteinnummer: 3 D Abmessungen (H/B/T): 38/36/57 cm 

Aufnahme-/ Bearb.jahr: 1986/2004 

Geschlecht: M 

Nachname: Ladenburg Ladenburg geb. 

Nathan 

Vorname: Ferdinand Franziska 

Vatersname: Vater: Seligmann (1797-1873), 

Mutter: Julie geb. Goldschmidt (1800-1859) 

 

Name Gatte(in):   

Herkunftsort:   

Geburtsdatum heb /bürg.: 8. September 1835 / 14. Elul 5595 16. Juli 1841 

Sterbedatum heb. /bürg.: 10. Mai 1899 / 1. Siwan 5659 3. März 1896 

Begräbnisdatum heb. /bürg.:   

Alter / Familienstand: 59 Jahre / Witwer verh. 

Beruf / Gemeindestellung:   

Form (Beschreibung):  rechteckige Schriftplatte 

Symbolik / Ornamentik:   

Steinmaterial / Zustand: Marmor / verschmutzt 

Sprache: Deutsch 

Text- / Sprachbesonderheit:  

Bemerkung:  Ferdinand Ladenburg war der Enkel des Wolf Hayum Ladenburg 

(1766-1851). Er war der jüngste Sohn des Bankiers Seligmann 

Ladenburg (1797-1873) Ferdinand Ladenburg war Mitinhaber des 

Mannheimer Hauses, in dessen Entwicklung er neben dem Bruder 

vielfache Verdienste hatte. Er war Königlich Großbrittanischer Konsul 

und jahrelang als Stadtrat in der Gemeindeverwaltung mit 

Auszeichnung tätig.  

Literatur: Alte Mannheimer Familien von Florian Waldeck, Seite 77, 79 
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RUHESTÄTTE 

DER 

FAMILIE 

W. H. 

LADENBURG 

 

  Franziska           Ferdinand 

 Ladenburg          Ladenburg 
 geb. Nathan  
geb. 16. Juli 1841       geb. 8. Septbr. 1835 

gest. 3. März 1896        gest. 10. Mai 1899 

 


